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Unwettereinsatz in der Marktgemeinde Minihof-Liebau!

Ein historischer Wintereinbruch mit massiven Schneefällen, 
Eislast auf den Bäumen und starkem Wind führte im gesamten 
Gemeindegebiet zu einer außergewöhnlichen Situation. 
Zahlreiche Bäume stürzten unter der enormen Schneelast um, 
Straßen wurden unpassierbar und es kam zu großflächigen 
Strom- und Kommunikationsausfällen. 

Daher war es damals auch richtig ein stationäres 
Notstromaggregat für unsere Wasserversorgung um rund 
32.000 Euro anzukaufen. Daher ist auch die Sicherheit 
gegeben, dass wir der Bevölkerung auch bei einem Stromausfall 
uneingeschränkt Trinkwasser liefern können.

Unsere Einsatzkräfte standen über viele Stunden und Tage 
hinweg im Dauereinsatz, um Verkehrswege freizumachen, 
Gefahrenstellen zu beseitigen und die Infrastruktur 
wiederherzustellen. Besonders herausfordernd waren die 
zahlreichen umgestürzten Bäume, beschädigten Strom- 
und Telefonleitungen sowie die schwierigen Wetter- und 
Einsatzbedingungen. Beim Feuerwehrhaus Minihof-Liebau 
wurde eine Anlaufstelle für die Bevölkerung eingerichtet, wo 
man warme Getränke erhalten hat und Handys aufgeladen 
werden konnten. Ein Notstrombetrieb wird in Zukunft in 
allen drei Feuerwehrhäusern möglich sein. Denn wenn die 
Kommunikation ausfällt, sind die Feuerwehrhäuser für die 
Bevölkerung grundsätzlich die erste Anlaufstelle bei Notfällen in 
Krisensituationen. 

Ein großes DANKE an alle Helferinnen und Helfer! 

Ich möchte mich sehr herzlich bei den Gemeindemitarbeitern, 
unseren freiwilligen Feuerwehren der drei Ortsteile, sämtlichen 
Einsatzkräften und den freiwilligen Helferinnen und Helfern 
bedanken, die nach diesen enormen Schneefällen und teilweise 
großen Schäden an der Strominfrastruktur zur Wiederherstellung 
der Stromversorgung und Verkehrssicherheit beigetragen haben. 

So einen Kraftakt kann man nur gemeinsam schaffen und 
diesen großartigen Zusammenhalt haben alle mit ihrem Einsatz 
bewiesen. 

Als Bürgermeister der Marktgemeinde Minihof-Liebau möchte 
ich DANK, RESPEKT und ANERKENNUNG aussprechen!

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger! Liebe Jugend, werte 
ältere Generation! 

Jeder freut sich auf das Frühjahr, um die Natur von ihrer 
Sonnenseite genießen zu können. Wir hatten heuer einen 
strengen Winter mit einer ungewohnt langen Kälteperiode und 
einer Menge Schnee. 

Es sind einige Spuren vom Winter zurückgeblieben. In diesem 
Sinne ist für uns alle jetzt auch die Zeit gekommen um diese 
zu beseitigen und alles auf Hochglanz zu bringen. Vor allem 
die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer haben heuer viel 
Arbeit vor sich, um die teilweise sehr großen Schäden in den 
Wäldern zu beseitigen. Seien Sie bitte vorsichtig und achtsam 
bei dieser Tätigkeit. Auch die Marktgemeinde Minihof-Liebau ist 
von diesen Arbeiten betroffen und es müssen rund 10 Hektar 
Gemeindewälder durchforstet werden. 

Unsere drei Gemeindearbeiter sind bereits fleißig unterwegs um 
gemeinsam mit den fleißigen Händen der Mitglieder unserer 
Verschönerungsvereine in den drei Ortsteilen die Dorfplätze und 
Ortsdurchfahrten wieder aufblühen zu lassen. 

Am Samstag, dem 28. März wurde wieder die traditionelle 
Flurreinigung in den drei Ortsteilen durchgeführt. Ich möchte 
mich bei all jenen Personen, die immer wieder eifrig und 
vorbildlich die Aktion „saubere und gepflegte Gemeinde“ 
unterstützen, bedanken. Vor allem die Volksschulkinder mit den 
Lehrerinnen, die Verschönerungsvereine und die Feuerwehren 
sind hier besonders zu erwähnen.
Abschließend möchte ich Ihnen und Ihren Familien ein schönes 
Osterfest und erholsame Feiertage wünschen. 

Ihr Bürgermeister
Helmut Sampt

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger der 
wunderschönen Marktgemeinde
Minihof-Liebau! 
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GLASEREI.
SPENGLEREI.

DACHDECKEREI.

Fehring • Feldbach
Jennersdorf

Tel.: 03155/2240

Gebäudetechnik

Michael 
PILZ

Windisch-Minihof 80
+43 (0) 664 / 44 36 489

www.pilz-haustechnik.at
pilz-haustechnik@outlook.com

Osterdekoratien
Frühlingshafte und österliche Gestaltung der Dorfplätze und Ortsdurchfahrten in allen drei Ortsteilen. Danke.
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Liebe 
Burgenländerinnen 
und Burgenländer 
zwei Themen gewinnen zunehmend an Bedeutung: Gesundheit 
und Energie. In beiden Bereichen gehen wir im Burgenland 
bewusst einen eigenständigen Weg, um eine verlässliche und 
nachhaltige Versorgung sicherzustellen. Das ist notwendig, weil 
die aktuellen geopolitischen Entwicklungen zu Preissteigerungen 
und Unsicherheiten führen und wir uns nicht auf andere 
verlassen möchten, wenn es darum geht, die Menschen im 
Burgenland bestmöglich zu entlasten und zu versorgen.

Gesundheit bleibt Ländersache
Gerade im Gesundheitsbereich zeigt sich deutlich, wie 
wichtig regionale Verantwortung ist. Eine Zentralisierung der 
Kompetenzen beim Bund würde gerade im ländlichen Bereich 
unweigerlich zu Spitalsreduktionen oder -schließungen führen – 
das wird es mit uns nicht geben. Unser Grundsatz lautet: So 
viel überregionale Planung wie nötig und so viel regionale 
Entscheidungshoheit wie möglich. Wir haben das neue 
Krankenhaus in Oberwart errichtet, wir werden in Gols ein 
weiteres bauen und wir gründen eine eigene Medizin-Universität 
im Burgenland. Damit bilden wir künftig selbst jene Fachkräfte 
aus, die wir benötigen. Zusätzlich investieren wir jährlich 
rund 200 Millionen Euro aus Landesmitteln, um medizinische 
Leistungen auszubauen und die Versorgung im ganzen Land 
weiter zu verbessern. Ein Beispiel ist die Herzchirurgie: Während 
andere Regionen mit langen Wartezeiten kämpfen, schaffen wir 
zusätzliche Kapazitäten und machen für die Burgenländerinnen 
und Burgenländer Behandlung auf höchstem Niveau möglich.

Energie: Preisstabilität und Versorgungssicherheit
Angesichts der internationalen Lage sind eine stabile 
Energieversorgung und faire Preise für mich als 
Landeshauptmann von zentraler Bedeutung. Durch eine 
vorausschauende Beschaffungsstrategie konnte die Burgenland 
Energie bereits Ende des vergangenen Jahres ankündigen, dass 
Strom- und Gaspreise ab 1. April gesenkt werden. Auch die 
Grundgebühr beim „Fanclub Burgenland Energieunabhängig“ 
fällt komplett weg. Gleichzeitig gelten Versorgungssicherheit und 
eine einjährige Preisgarantie. Langfristige Stabilität erreichen wir 
aber nur mit Energie aus unserer eigenen Heimat. Deshalb setzen 

wir konsequent auf den burgenländischen Weg: mehr Windkraft, 
mehr Sonnenkraft, Investitionen in Speicherlösungen und das 
Ziel, das Burgenland bis 2030 weitgehend energieunabhängig zu 
machen. Über die Energiegemeinschaft „Fanclub Burgenland 
Energieunabhängig“ können Haushalte und Unternehmen 
regional erzeugten Strom zum garantierten Preis von 10 Cent 
netto pro kWh für 20 Jahre beziehen. Unser Versprechen gilt: 
Sicherheit, Stabilität und Energie aus eigener Kraft - für alle 
Burgenländerinnen und Burgenländer.

Frohe Ostern!
Ostern ist das Fest der Hoffnung, der Erneuerung und des 
Zusammenhalts. Gerade in herausfordernden Zeiten zeigt sich, 
wie wichtig Gemeinschaft, Vertrauen und Zuversicht sind. Ich 
nutze die Osterfeiertage bewusst, um innezuhalten, Kraft zu 
schöpfen und mich
auf die kommenden Aufgaben vorzubereiten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und 
gesegnetes Osterfest.  

Ihr Landeshauptmann
Hans Peter Doskozil

Gute Stimmung beim 
Gemeindeschitag 2026 am 
Kreischberg.
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Frühlingsturnier des ESV Tauka

Generationenwechsel bei der 
Fleischerei Brunner
Mit Jahresbeginn 2026 wurde beim traditionsreichen 
Minihof-Liebauer Betrieb die Weichenstellung für die Zukunft 
vorgenommen: Fleischermeister Lukas Pranger-Gartner hat die 
Fleischerei Brunner übernommen und führt das Unternehmen 
nun unter dem Namen „Luki’s Fleischeck“ weiter.

Bürgermeister Helmut Sampt und Vizebürgermeister DI 
Ernst Halb bedankten sich im Namen der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau sehr herzlich bei Alois Brunner und seiner 
Gattin Renate, die den Betrieb über Jahrzehnte mit großem 
Engagement, handwerklicher Qualität und starker regionaler 
Verwurzelung geführt und zu einem verlässlichen Nahversorger 
sowie wichtigen Arbeitgeber entwickelt haben. Mit ihrem 
unternehmerischen Einsatz haben sie den Wirtschaftsstandort 
der Gemeinde nachhaltig mitgeprägt.

Gleichzeitig zeigen sich der Bürgermeister und der 
Vizebürgermeister erfreut, dass mit Lukas Pranger-Gartner ein 
junger und engagierter Fleischermeister den Traditionsbetrieb 
übernimmt und mit neuen Impulsen in die Zukunft führt. 
Besonders positiv ist, dass bewährte Produkte und Rezepturen 
erhalten bleiben, das Sortiment zugleich aber gezielt erweitert 
wird. Auch die Übernahme der gesamten Belegschaft ist ein 
starkes Signal für Kontinuität und Stabilität am Standort.

Der Bürgermeister und der Vizebürgermeister wünschen 
Lukas Pranger-Gartner und seiner Familie viel Erfolg, 
unternehmerisches Geschick und einen guten Start in dieser 
neuen Verantwortung.

Danke lieber Reinhard, für deinen 
Einsatz!
Seit 1. Jänner ist Reinhard Stacherl nach rund 30 Jahren 
im Dienst der Marktgemeinde Minihof-Liebau in Pension. 
Bürgermeister Helmut Sampt und Vizebürgermeister DI Ernst 
Halb wünschen Reinhard alles Gute und viel Gesundheit im 
neuen Lebensabschnitt. Bitte bleibe so aktiv und hilfsbereit wie 
in den letzten drei Jahrzehnten.

Besuch des SPÖ-Landtagsklubs in 
der Gemeinde
Anfang Jänner besuchten die Landtagsabgeordneten 
Klubobmann Mag. Dr. Roland Fürst, Robert Hergovich, 
Bürgermeister Fabio Halb und Bundesrat Mario Trinkl den 
entstehenden Pflegestützpunkt in Minihof-Liebau. Die Besucher 
waren begeistert, wie freundlich, hell und einladend dieser Ort 
wird. 
Der Klubobmann konnte spüren, dass hier ein Platz entsteht, an 
dem sich Menschen gut aufgehoben fühlen werden. Der neue 
Pflegestützpunkt ist ein echter Gewinn für die Gemeinde und die 
gesamte Region.
Zuvor wurden die Abgeordneten noch beim Verein Vamos in 
Windisch-Minihof herzlich empfangen. Bei einem Rundgang 
konnten sich alle von den vielfältigen Möglichkeiten die der 
Verein seinen Klienten bietet überzeugen. Die Besucher waren 
über das umfangreiche Leistungsangebot erstaunt.
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Wärmepreisdeckel 2026

Mit dem burgenländischen Wärmepreisdeckel 2026 sollen 
weiterhin die gestiegenen Kosten im Heizbereich für 
burgenländische Privathaushalte abgefedert werden. Das gilt für 
alle Anbieter und alle Heizarten. Dabei werden bis zu 1.000 Euro 
pro Haushalt und Jahr vom Land Burgenland übernommen.

https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-und-
klimafonds/waermepreisdeckel

Die Antragstellung für den Wärmepreisdeckel kann von 
1. April 2026 bis 31. Dezember 2026 erfolgen. Für nähere 
Informationen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Amtes der 
Burgenländischen Landesregierung gerne zur Verfügung.

Hotline & Kontakt:

Amt der Burgenländischen Landesregierung
Abteilung 9 – EU, Gesellschaft und Förderwesen
Hauptreferat Sozial- und Klimafonds
7000 Eisenstadt, Europaplatz 1
Info-Hotline: +43 57 600 1060 (MO bis DO von 8 - 16 Uhr und 
FR von 8 - 12 Uhr)
E-Mail: post.a9-skf@bgld.gv.at

Freie Siedlungswohnung in der 
Marktgemeinde Minihof-Liebau
Windisch-Minihof: 
Wohnhausanlage Windisch-Minihof 100 – Wohnung Nr. 2 
(Erstbezug)
Größe: 56,57 m² 
Beheizung: Nahwärme (Holz-Pellets)

Wohnhausanlage Windisch-Minihof 195 – Stiege 4 – Wohnung 
Nr. 4
Größe: 56,40 m² (Einbauküche gegen Ablöse vorhanden)
Beheizung: Wärmepumpe

Nähere Informationen erhalten Sie von Bürgermeister 
Helmut Sampt unter 03329 2225-13 oder bei der Oberwarter 
Siedlungsgenossenschaft (OSG) unter 03352 404.

Kaiserfleisch und Knoblauchwurst 
Schnapsen des ÖKB Minihof-Liebau
Obmann DI Helmut Huber freute sich über den Besuch 
zahlreicher Ehrengäste, darunter LAbg. Fabio Halb, ÖKB 
Bezirksobmann Franz Schenk und Bgm. Helmut Sampt sowie 
zahlreiche Abordnungen der verschiedensten Ortsgruppen.
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Eröffnung des Pflegestützpunktes 
Minihof-Liebau am 25. April 2026
Im Rahmen der burgenlandweiten Informationsoffensive zu den 
neuen Pflegestützpunkten fanden sich am 21. Jänner rund 120 
interessierte Bürgerinnen und Bürger aus den umliegenden 
Gemeinden im Kultursaal Minihof-Liebau ein. Im Mittelpunkt der 
Veranstaltung stand die künftige wohnortnahe Versorgung im 
Pflege- und Betreuungsbereich sowie die konkrete Umsetzung 
des neuen Modells in der Region.

Mit den burgenlandweit 71 Pflegestützpunkten soll eine 
flächendeckende, nicht-stationäre Betreuung sichergestellt 
werden. Auch Minihof-Liebau ist Teil dieses Ausbaus. Bei 
der Informationsveranstaltung wurde das Angebot des 
künftigen Standortes vorgestellt, das mobile Pflege und 
Betreuung, Tagesbetreuung, Pflege- und Sozialberatung 
sowie weitere Unterstützungsleistungen umfassen wird. Im 
Bezirk Jennersdorf übernimmt das Rote Kreuz Burgenland 
diese Aufgabe.

Jeder der 71 Stützpunkte bietet ein umfassendes Angebot, 
das den gesamten Betreuungsbogen abdeckt: 

Mobile Pflege und Betreuung: Alle pflegerischen 
Maßnahmen direkt zu Hause – von der Heimhilfe bis zur 
diplomierten Krankenpflege. 

Tagesbetreuung: Täglich von 08:00 bis 18:00 Uhr mit 
Aktivitäten und Mittagessen. Die Landesförderung reduziert 
den Selbstbehalt für Pflegestufen 0-3 auf mindestens 20 
Euro pro Tag. 

Wohnen im Alter: Barrierefreie Wohnungen (45 m2 bis 60 
m2) ab 650 Euro Miete inklusive 24h-Notruf und Zugang 
zur Tagesbetreuung. 

Kostenlose Pflege- und Sozialberatung: Eine zentrale 
Anlaufstelle für alle Fragen rund um die Pflege.

Für Minihof-Liebau gibt es bereits einen konkreten 
Zeitplan: Die feierliche Eröffnung und Einweihung 
des Pflegestützpunktes findet am Samstag, dem  
25. April 2026 um 14:30 Uhr statt. Damit wird ein 
wichtiger Schritt gesetzt, um das Angebot für ältere 
Menschen und pflegebedürftige Personen in der Region 
weiter auszubauen und eine Betreuung ohne lange Wege 
zu ermöglichen.

Neue Fahrverbots-Zone rund um die 
Volksschule Minihof-Liebau: Mehr 
Sicherheit für unsere Schulkinder

Mit der Einrichtung einer neuen Fahrverbots-Zone rund um 
die Volksschule Minihof-Liebau setzt die Gemeinde einen 
klaren Schwerpunkt auf die Verkehrssicherheit im unmittelbaren 
Schulumfeld. Ziel dieser Maßnahme ist es, die Situation für 
Kinder am Schulweg deutlich sicherer zu gestalten und Gefahren 
durch unnötigen Fahrzeugverkehr wirksam zu reduzieren.

In diesem Bereich gilt ab sofort ein Fahrverbot mit Ausnahme 
des Anrainerverkehrs. Das bedeutet, dass nur mehr jene 
Fahrzeuge zufahren dürfen, deren Fahrten unmittelbar mit 
den dortigen Liegenschaften oder berechtigten Anliegen der 
Anrainerinnen und Anrainer in Zusammenhang stehen. Der 
sonstige Durchzugs- und Gelegenheitsverkehr soll damit aus 
dem sensiblen Schulbereich herausgenommen werden.

Mit dieser Maßnahme soll die Verkehrssicherheit für unsere 
Schulkinder deutlich verbessert werden. Weniger Fahrzeuge im 
unmittelbaren Schulbereich bedeuten mehr Übersicht,weniger
Gefahren und einen sichereren Schulweg.

Die Gemeinde ersucht daher alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer, diese Regelung zu beachten und 
konsequent einzuhalten. Gerade im Bereich der Schule ist 
besondere Vorsicht und Rücksichtnahme erforderlich.

Die Sicherheit unserer Kinder geht uns alle an. Mit der Einhaltung 
der Fahrverbots-Zone leisten wir gemeinsam einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz unserer Schülerinnen und Schüler.

Die Sicherheit unserer Kinder hat oberste Priorität.
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Bewerben Sie sich für das 
Wohnprojekt der OSG in Windisch-
Minihof

Gebaut werden zwei Reihenhäuser mit je ca. 133 m² und ein 
Bungalow mit ca. 130 m².
Nähere Informationen erhalten Sie direkt bei der Oberwarter 
Siedlungsgenossenschaft (OSG). 

Kontakt:
Sonja SZABO
Tel.: 03352/404 DW 51
E-Mail: szabo@osg.at

Neuer Betreiber für das ehemalige 
Gasthaus Hirtenfelder in Windisch-
Minihof gesucht!
Du hast Interesse das Dorfwirtshaus in Windisch Minihof zu 
übernehmen? Dann melde Dich bei uns!

Kontakt: 
Sonja Svetits 
03352 404-106 
svetits@osg.at

Wichtige Information zur Nutzung des Kultursaals:
Die Nutzung des Kultursaals für Veranstaltungen der 
Marktgemeinde Minihof-Liebau und der Vereine der Gemeinde 
ist unverändert möglich. Bei Interesse zur Nutzung des 
Kultursaals, bitte um Kontaktaufnahme mit den Mitarbeitern im 
Gemeindeamt unter 03329 2225 oder per E-Mail an
post@minihof-liebau.bgld.gv.at

Schäden nach Wintereinbruch im 
Naturwinkel Saufuß

Die massiven Schneefälle vom 20. Februar 2026 haben auch 
im Gemeindegebiet deutliche Spuren hinterlassen. Besonders 
betroffen ist der Naturwinkel Saufuß. 

Der Wintereinbruch brachte außergewöhnlich hohe 
Schneemengen mit sich. Umgestürzte Bäume, blockierte Wege 
sowie erschwerte Zugänglichkeit von Wald- und Naturflächen 
waren die unmittelbaren Folgen. Mehrere Bäume hielten der 
Schneelast nicht stand und stürzten um, Zugangswege zur 
Anlage waren teilweise unpassierbar, Zäune und Einrichtungen 
wurden durch Schneebruch und herabfallende Äste beschädigt.

Derzeit laufen die erforderlichen Aufräum- und 
Sicherungsarbeiten. Aus diesem Grund ist der Naturwinkel 
Saufuß bis voraussichtlich Ende März für Besucherinnen und 
Besucher gesperrt. 

Ziel ist es, die Anlage schnellst möglich wieder in einen sicheren 
und ordnungsgemäßen Zustand zu versetzen. Wir ersuchen um 
Verständnis für diese Maßnahme, die ausschließlich dem Schutz 
der Bevölkerung dient.
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WO ICH BIN, IST AUCH                  GEMEINDE.MEINE

UNSERE APP
GEMEINDE24

INFORMIERT SEIN. NICHTS VERPASSEN. KONTAKTE FINDEN. MITGESTALTEN.
Wichtige Mitteilungen zu Strom-
abschaltungen, Straßensperren, 
Wasserrohrbrüchen etc... erhalten.
Informationen von Vereinen, Jobs
oder Fundgegenstände abrufen.

Zu Terminen - z.B. Events oder 
Müllabholungen - automatisch 
erinnert werden und im neuen
Bereich „Für mich“ Themen
favorisiert anzeigen lassen.

Kontakte und Infos der Gemeinde
oder von Einrichtungen, Vereinen, 
Betrieben abrufen oder direkt auf 
Knopfdruck in Kontakt treten.

Ideen & Zukunftsimpulse ein-
bringen, auf Probleme hinweisen 
oder im neuen Bereich „Inhalte 
vorschlagen“ einen App-
Beitrag erstellen.

WWW.GEMEINDE24.AT

MINIHOF-LIEBAU

KOSTENLOS IN DEN APP STORES.

JETZT AUSPROBIEREN!
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BAST-Haltepunkte in deiner Gemeinde:

Minihof-Liebau

Tauka

Windisch-Minihof

= BAST-Haltepunkt
= ÖV-Haltestelle

Minihof-Liebau – Theresienberg Mitte 
Minihof-Liebau – Theresienberg West 
Minihof-Liebau – Friedhof
Minihof-Liebau – Judenberg Mitte 
Minihof-Liebau – Hinterlampuch 
Minihof-Liebau – Bundesstraße
Minihof-Liebau – Kramerberg Nord 
Minihof-Liebau – Kramerberg Mitte 
Windisch-Minihof – Schützengraben Süd 
Minihof-Liebau – Pflegestützpunkt 
Windisch-Minihof – Landhofmühle 
Windisch Minihof – Loasleiten 
Windisch Minihof – Schmelzereck 
Windisch-Minihof – Naturwinkel Saufuß 
Windisch-Minihof – Gamperlberg 
Windisch-Minihof – Schusterberg Nord 
Windisch-Minihof – Schusterberg Mitte 
Windisch-Minihof – Jost-Mühle 
Windisch-Minihof – Kogl
Windisch-Minihof – Kalchgraben 
Minihof-Liebau – Sonnensiedlung 
Windisch-Minihof – Buchgraben 
Windisch-Minihof – Mertlleiten 
Windisch-Minihof – Nord
Windisch-Minihof – Thomasberg Süd 
Windisch-Minihof – Thomasberg Nord 
Minihof-Liebau – Altenhof
Tauka – Zotterberg 
Tauka – Friedhof
Tauka – Mitte
Tauka – ESV-Halle
Tauka – Nord
Tauka – Petereck
Windisch-Minihof – Schützengraben Nord 
Minihof-Liebau – Wolfsgraben
Tauka – Pelzereck

Windisch-Minihof – Feuerwehr 
Minihof-Liebau – Doiber Straße 
Minihof-Liebau – Abzw. Judenberg 
Minihof-Liebau – Abzw. Theresienberg 
Minihof-Liebau – Abzw. Mühlgraben 
Tauka – Feuerwehr
Tauka – West
Minihof-Liebau – Gemeindeamt

Öffentliche Haltestellen in deiner Gemeinde:

Das burgenländische
Anruf-Sammeltaxi
Ein Service der 
Verkehrsbetriebe Burgenland

Das burgenländische Anruf-Sammeltaxi „BAST“ stärkt die Erreichbarkeit der 
teilnehmenden Gemeinden und ergänzt den bestehenden öffentlichen Ver-
kehr (ÖV) dort, wo es notwendig ist. Bedient werden die Fahrgäste auf Abruf: 
Ein Anruf genügt und das BAST kommt zur gewünschten Abfahrtszeit zum an-
gegebenen Haltepunkt. 

Fahrten sind innerhalb der Betriebszeiten von Haltepunkt zu Haltepunkt oder 
von und zu den öffentlichen Haltestellen möglich. Die Vermittlung eines BAST-
Fahrzeuges erfolgt innerhalb von 60 Minuten vor der gewünschten Abfahrts-
zeit, wobei die genaue Abfahrtszeit bei Bestellung bekanntgegeben wird. Die 
Buchung des BAST ist auch mehrere Wochen im Vorhinein möglich.

Die Bedienzeiten erstrecken sich von Montag bis Freitag von 3:30 Uhr bis 20:30 
Uhr wobei in der Zeit zwischen 03:30 Uhr und 08:00 Uhr sowie von 19:00 Uhr 
bis 20:30 Uhr nur Haltestellen des öffentlichen Kraftfahrlinienverkehrs einer 
Hauptachse bedient werden. Das VOR-Top Jugendticket ist in der Zeit von 
16:30 Uhr bis 20:30 Uhr gültig. Die Mindestbeförderungslänge für eine Fahrt 
beträgt 2 Kilometer. Aktualisierungen der Betriebszeiten und -bedingungen 
sind vorbehalten.

Es besteht die Möglichkeit ein Abo für regelmäßige Fahrten zu buchen. Zur 
Buchung der BAST-Fahrt werden folgende Angaben benötigt: Name und Tele-
fonnummer, Start und Ziel der Fahrt, die gewünschte Abfahrtszeit sowie die 
Anzahl der Fahrgäste.

Beförderungsbedingungen, Bedienzeiten und  
Bestellvorgang des Burgenländische Anruf-Sammeltaxis

Hotline
0800 500 805 
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